
Entscheidungen aus der Mitte 
für eine lebenswerte Stadt

Nur wenn wir zur Wahl gehen und 
Menschen unseres Vertrauens wählen, 
können wir etwas ändern.

Sie haben 3 Stimmen 
bei der Wahl zum Kreistag.

Wahlbereich 2 
Worpswede / Grasberg / Lilienthal

Platz 1 	 Debbie Gödicke

Platz 1	 Detlef Gödicke
Platz 2	 Clas Wellbrock
Platz 3	 Maike Gorgs
Platz 4 	 Bianca 
	 Buonaccorso-Hegner
Platz 5 	 Cornelia Plötz
Platz 6 	 Michaele Möhlenbrock
Platz 7 	 Jenning Allwardt
Platz 8 	 Karola John

Wahlbereich 3 
Osterholz-Scharmbeck / Hambergen

Heidschnuckenweg 13  –  27711 Osterholz-Scharmbeck  –  Tel.: 04795 - 956545 
Mobil: 0173 - 985 4040   –  info@buergerfraktionohz.de  –  www.buergerfraktionohz.de

Die Bürgerfraktion im Landkreis Osterholz.
Wir sind keine Partei, sondern eine unabhängige Wählergemeinschaft. Ein Zusammenschluss politisch interes-
sierter Menschen unserer Stadt. Kandidaten, die sich über unsere Liste für eine Kommunalwahl aufstellen lassen 
wollen, sind nur im Landkreis Osterholz wählbar, nicht an Bundes- oder Landes-Parteiprogramme gebunden 
und können daher unabhängig und frei im Stadtrat oder Kreistag entscheiden, was für uns alle hier, vor Ort und im 
Landkreis, wirklich wichtig und gut ist.

Wir diskutieren offen mit unseren Mandatsträgern im Stadtrat und Kreistag über Themen der Stadt, den Ortsteilen, 
den Ortschaften und des Landkreises und geben auch in Zukunft vor einer Beschlussfassung bekannt, wie die Mandats-
träger abstimmen werden. Das macht die politische Arbeit der Bürgerfraktion im Stadtrat und Kreistag für jeden 
nachvollziehbar.

Wir bieten Bürgerinnen und Bürgern ohne Parteizugehörigkeit aus dem Landkreis Osterholz die Möglichkeit, für unsere 
kommunalen Gremien bei einer Wahl zu kandidieren. Unsere Arbeit ist demokratisch und sozial ausgerichtet. Es 
gibt bei uns keinen Fraktionszwang und keine Abhängigkeiten. Aktuelle Informationen und umfassende Sach-
kenntnisse ermöglichen uns eine bürgernahe Kommunalpolitik, die konsequent nachfragt und sich einmischt.



65 Jahre, Kaufmann und Musiker
Detlef Gödicke

42 Jahre, Landwirt und Vertriebler
Clas Wellbrock Bianca 

Buonaccorso-Hegner 62 Jahre, Rentnerin
Karola John

Wir sind bereit ... für Euch!

Platz 3 Platz 4Platz 2Platz 1

27 Jahre, Verwaltungsfachwirt
Jenning Allwardt

Platz 3

69 Jahre, Rentnerin 57 Jahre, Augenoptikerin
Cornelia Plötz Michaela Möhlenbrock

Platz 4 Platz 5

Ich bin Krankenschwester, Ehefrau, 
Patchwork Mama, Omi und seit vielen 
Jahren ehrenamtlich aktiv. Wer mich 
kennt, weiß: Ich höre zu, packe an und 
helfe, wo ich kann. 
Als selbst beeinträchtigter Mensch weiß 
ich, wie wichtig Teilhabe, Barrierefrei-
heit und gegenseitige Unterstützung 
sind. Deshalb setze ich mich besonders 
für Familien, Kinder und Jugendliche, 
Senioren sowie Menschen mit Behinde-
rungen ein. Die vergangenen fünf Jahre 
als Stadträtin haben mir gezeigt, dass 
Politik nur gemeinsam funktioniert, res-
pektvoll und transparent. 
Mir ist wichtig, die Menschen unserer 
Stadt und Ortschaften frühzeitig zu in-
formieren, mitzunehmen und ihre Ideen 
und Gedanken ernst zu nehmen.

Ich lebe seit 34 Jahren in Teufelsmoor 
und bin seit 2021 dort Ortsvorsteherin. 
Als gelernte Tischlerin, Bürokauffrau 
und langjährige Mitarbeiterin im Einzel-
handel habe ich gelernt, zuzuhören, 
Konflikte zu lösen, die Sprache der 
Menschen zu sprechen und zu verste-
hen. Mich bringt so schnell nichts aus 
der Ruhe. Ich möchte Kommunalpolitik 
mitgestalten, die die Menschen frühzei-
tig einbindet, statt Entscheidungen über 
ihre Köpfe hinweg zu treffen. 
Mir liegen starke Ortschaften, eine le-
bendige Innenstadt, ein zukunftsfähiger 
Handel, das Handwerk, Tourismus und 
der Erhalt unserer Natur am Herzen. 
Gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln, bürgernah, ehrlich 
und mit gesundem Menschenverstand.

Meiner Heimatstadt zu ihrem alten 
Glanz zu verhelfen, dies ist der An-
sporn, aus welchem heraus ich wäh-
rend des Wahlkampfes vor fünf Jahren 
in die Bürgerfraktion eingetreten bin.
Vieles kenne ich leider nur aus den Er-
zählungen meiner Eltern, welche Oster-
holz-Scharmbeck noch zu lebendige-
ren Zeiten in den 70er- und 80er-Jahren 
erlebt haben. Jedoch merkt man dieser 
Stadt an, dass sie wartet. 
Sie wartet auf eure Stimmen. Eure 
Stimmen, welche in den letzten Jahr-
zehnten leider viel zu wenig Gehör ge-
funden haben. Dies ist nun vorbei. Ein 
„Weiter so!“ der bisherigen Kommunal-
politiker kann und darf es nicht mehr 
geben. Ich möchte mich dafür einset-
zen, dass Leute unter 30 in OHZ auch 
wieder öfter feiern können. 

Ich bin glückliche Rentnerin und lebe 
seit fast 30 Jahren in Heilshorn. Dort 
engagiere ich mich schon seit über 
sechs Jahren ehrenamtlich in der Se-
nioren WG im Sandbergweg. Jeder der 
mich kennt weiß: ich höre zu, unterstüt-
ze und setze mich ein für ein respekt-
volles Miteinander.
Durch meine jahrzehntelange Tätigkeit 
im Gesundheitswesen und in der Pfle-
ge ist es mir ein besonderes Bedürfnis, 
Schutzräume für ältere Mitmenschen 
in unserer Region zu schaffen. Hier-
bei liegt mein Fokus insbesondere auf 
Menschen mit Demenz. Gerade sie 
brauchen unsere Unterstützung, um 
ihre Selbstbestimmung so lange wie 
möglich zu bewahren. Soziale Teilhabe 
und Wertschätzung, niemanden allein 
lassen und ausgrenzen.

Seit mehr als 35 Jahren lebe ich mit 
meiner Familie in Heilshorn. Unser Dorf 
ist für mich weit mehr als nur ein Wohn-
ort, es ist mein Zuhause. 
Besonders wichtig ist mir meine ehren-
amtliche Arbeit in der Senioren-WG. 
Dabei erlebe ich immer wieder, wie 
wertvoll Aufmerksamkeit, Verlässlich-
keit und ein gutes Miteinander sind. 
Auch Kunst und Kultur gehören für mich 
zu einem lebenswerten Ort. 
Ich interessiere mich sehr für kulturelle 
Themen und möchte dazu beitragen, 
dass dieser Bereich auch in Heilshorn 
wieder mehr Raum bekommt, durch 
Veranstaltungen, gemeinsame Pro-
jekte und neue Ideen, die Menschen 
zusammenzuführen und unser Dorf be-
reichern, ein lebens- und liebenswerter 
Ort für alle Generationen.

55 Jahre, exam. Krankenschwester
Debbie Gödicke

Platz 2

51 Jahre, Verkäuferin
Maike Gorgs

Platz 1

Wahlbereich 1 Wahlbereich 2Kommunalwahl 2026 in OHZ

Seit 58 Jahren lebe ich mit meiner 
Familie in Osterholz-Scharmbeck. Als 
Unternehmer, Musiker und Kommu-
nalpolitiker habe ich viele Menschen 
kennengelernt und erlebt, was unsere 
Stadt stark macht und wo sie besser 
werden kann. 
Ich möchte Verantwortung überneh-
men, Entscheidungen mutig, kreativ 
und mit Verstand treffen und begonne-
ne Projekte verlässlich zu Ende brin-
gen. Dazu gehören gute Schulen, mehr 
Wohnraum, eine lebendige Innenstadt 
und eine Verwaltung, die nah bei den 
Menschen ist. So entsteht eine Stadt, in 
der Familien gerne leben, Unternehmen 
investieren und unsere Kinder eine gute 
Zukunft haben. Osterholz-Scharmbeck 
hat viel Potenzial. Lassen Sie uns ge-
meinsam mehr daraus machen. Für 
unsere Stadt.

Seit meiner Geburt ist Osterholz-
Scharmbeck meine Heimat. Gemein-
sam mit meiner Frau und unseren drei 
Kindern lebe ich hier und möchte die 
Zukunft unserer Stadt aktiv mitgestal-
ten. Als Unternehmer kenne ich die 
Chancen und Herausforderungen ver-
schiedener Wirtschaftsbereiche. 
Erfahrungen in der Landwirtschaft, 
Immobilien und Gastronomie haben 
meinen Blick für wirtschaftliche Zusam-
menhänge geschärft. 
Mir liegen eine starke Wirtschaft, die 
Förderung von Jungunternehmern so-
wie attraktive Märkte und Veranstaltun-
gen in der Stadt am Herzen. 
Mit gesundem Menschenverstand, Of-
fenheit und Tatkraft möchte ich Oster-
holz-Scharmbeck gemeinsam weiter-
entwickeln.

Als Mutter von drei Kindern, Kranken-
schwester und Schulsozialarbeiterin 
setze ich mich seit vielen Jahren für 
Menschen ein, besonders für Kinder, 
Jugendliche und Familien. 
Mir liegen die Anliegen von Frauen 
ebenso am Herzen wie die Chancen 
junger Menschen. Ich höre zu, packe an 
und spreche auch unbequeme Themen 
offen an. 
Mein Ziel ist eine Stadt, in der sich alles 
sicher, wertgeschätzt und gut vertreten 
fühlen. Dafür stehe ich mit Herz, Em-
pathie, Tatkraft und dem festen Willen, 
gemeinsam konstruktive Lösungen zu 
schaffen.

Ich bin Rentnerin und war im Berufs-
leben viele Jahrzehnte Bäckerei-Fach-
verkäuferin. Ich fühle mich, gebürtig in 
OHZ, als Ehefrau, Mutter und Oma in 
unserer Stadt sehr wohl und engagiere 
mich seit einigen Jahren gerne ehren-
amtlich. 
Ich wuchs in einer Großfamilie auf, 
wo jeder schon früh mit anpacken 
und Rücksicht auf die Familie nehmen 
musste. So lernte ich, was Familie ist 
und dass man liebevoll, aber auch re-
spektvoll miteinander umgehen sollte. 
Ich höre anderen zu, versuche sie zu 
verstehen und biete gerne meine Hilfe 
und Unterstützung an. 
Besonders am Herzen liegen mir Kin-
der und ältere Menschen, die durch 
Krankheit oder andere Lebensumstän-
de nur schwer am Gemeinschaftsleben 
teilhaben können.

Kommunikation

Ideen statt Stillstand Politik verständlich 

machen

Bürgernah

50 Jahre, Schulsozialarbeiterin

Kunst & Kultur

Stadtteil Osterholz

Jugend in der 
Innenstadt

Ehrenamt

Straßensanierung

Ortschaften

Wohnungsbau

Vereine

Schule und Kita

Tourismus

Teilhabe


